
Samstag, den 20.05.2006 
 

Dickicht - Sumpf und Schneisen – oder die etwas andere Art einen angenehmen Samstag zu 
verbringen! 

 
Tja, Samstag war es mal wieder soweit. Auf zum 3. Bayerncup nach Passau, genauer gesagt zum Jägerwirth. 
Nein, keine Kneippe sondern eher Kneipp-Kur in den beliebten Moorbädern rund um das vom letzten Jahr 
noch sattsam bekannte Munitionslager „gleich nach der Autobahnausfahrt Passau Mitte“. 
Dickichte und vor allem Schneisen im Überfluss machten dem Fähnlein der aufrechten Orientierungsläufer 
aus Bernhardswald recht zu schaffen, auf ihrer etwas langen, für manche auch zu langen Bahn mit 
anwechslungsreichen Mooren und Sümpfen, was zumindest die qualmenden Socken etwas kühlte. (OL muss 
es doch schon viele 1000 Jahre geben, woher kommen sonst all die Moorleichen?)  
Da kann man im Nachhinein auch verstehen, dass der eine oder andere diesmal gar nicht so recht mitwollte 
bzw. fast mit Gewalt aus dem Bett gezerrt werden musste. Die ahnten wohl schon was. Aber ganz so 
schlimm war es dann doch nicht, und mit der moralischen Unterstützung der anderen OLG Läufer (Andrè, 
Milena, Christian und Viktor) haben wir unsere Läufe wieder einmal mit Anstand und Würde gemeistert. Wie 
sagten unsere Mädels so schön, mögen die anderen besser sein, lustiger und schöner sind wir 
(Bernhardswalder) allemal. Aber wir haben alle - na ja fast alle – unsere Bahnen geschafft und zum Teil recht 
gute Ergebnisse erzielt. So z.B. unser Pat Renner einen super 3. Platz in der Klasse -14, die Lena einen 4. Platz 
bei den Damen -14 und Conny wurde wieder Erste bei den Damen -12. Fürwahr ein gewaltiger Sprung der 
uns innerhalb eines noch nicht mal ganzen Trainingsjahr bereits gelungen ist und sollte uns Zuversicht für die 
nächsten Läufe geben. Danke nochmals allen Fahrern und vor allem Christian Harms, der extra einen Umweg 
nach Bernhardswald gemacht hat, um welche von uns mitzunehmen. 
Die Ergebnisse stehen im Netz und können unter Menü „Ergebnisse“ eingesehen werden oder über den link 
www.ol-bayern.de; Dort sollte auch jeder aufgrund der SI-Zwischenzeiten seinen Lauf nochmals ganz 
persönlich nachvollziehen und auch mit den Ergebnisse der jeweils Schnellsten vergleichen. 
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